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Dieſes Blatt er⸗ 
ſcheint jeden Mitt⸗ 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 


Inſerate, ſowohl v. 
s Behörden, als auch 
v. Privatperſonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 


iſt von Auswärtigen 

! { Comt. Jopengaſſe 8 
100 3.4759 bei ber angenommen. Preis 
lächſten Poſtanſtalt, 8 der gewöhnlichen 
von Hieſigen mit ,, eil 20 6. 

3 & im Intell.⸗ „ Zeile 20 € 


Tomt. zu entrichten. 


Areis- und Anzeine-Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
„ 78. anzid, den 30. September. 1893. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Unter Bezugnahme auf meine Kreisblatt⸗Verfügung vom 19. Mai 1892 mache ich die 
Ortsvorſtände und die Polizeibehörden darauf aufmerkſam, daß bei der Abhaltung der Haus⸗ 
kollekte für die Brüder⸗ und Kinder⸗Anſtalt des Rauhen Hauſes in Horn bei Hamburg jeder 
Sammler mit einem Sammelbuche verſehen ſein muß, welches eingebunden, mit fortlaufenden 
Seitenzahlen verſehen, und an den Vorſteher des Rauhen Hauſes, Pfarrer Wichern, in amtlich 
beglaubigter Form auf den Namen des Sammlers ausgeſtellt, auch eine Abſchrift des die Kollekte 
genehmigenden Miniſterial⸗Erlaſſes vom 13. April 1892 enthalten muß. Das Sammelgeſchäft 
iſt nur dann zu geſtatten, wenn der Einſammler vor Beginn der Sammlung in der Ortſchaft 
den Nachweis erbringt, daß das ordnungsmäßig ausgeſtellte Sammelbuch der Ortspolizeibehörde 
oder dem Ortsvorſtande vorgelegen hat und von dieſen Behörden mit einem Einſichtnahme⸗ 


vermerk verſehen worden iſt. 


Sollten bel der Einſammlung der bezeichneten Kollekte hier irgend welche Unzuträglich⸗ 
keiten vorkommen, ſo iſt mir davon ſofort Anzeige zu machen. 


Danzig, den 25. September 1893. 
Der Landrat. 


2. Die Königliche Reglerung bierſelbſt hat die Ortsſchulinſpektion über die Schulen 
Giſchtau, Rottmanns dorf, Straſchin und Wartſch dem Pfarrer Dr. Claaß in Prauſt übertragen. 
Danzig, den 25. September 1893. 
Der Landrath. 
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5 Der auf Montag, den 9. Oktober dieſes Jahres angefegte Kram., Vieh⸗ und Pferde⸗ 
markt zu Oliva wird auf Dienſtag, den 10. Oktober dieſes Jahres verlegt. 
Danzig, den 21. September 1893. 
Der Landrath. 


4. Nach 5 4 No. 4, § 21a und $ 22 des Geſetzes vom 11. Juli 1887, betreffend die 
Unfallverſicherung der bei Bauten beſchäftigten Perſonen, find Verbände und Korporatlonen ſowle 
Privatperſonen, welche Bauten nicht gewerbsmäßig, ſondern auf eigene Koſten ſelbſtſtändig ohne 
Benutzung elnes gewerbetreibenden Unternehmers ausführen laſſen, (Regiebauten) verpflichtet, 
dieſe Bauarbeiten, wenn zu deren Ausführung einzeln genommen, mehr als 6 Arbeitstage that⸗ 
ſächlich verwendet worden ſind, zur Unfallverſicherung anzumelden. Zu dieſem Zwecke haben 
dieſelben auf einem vorgeſchriebenen Formular längſtens binnen 3 Tagen nach Ablauf eines 
jeden Monats eine Nachweilſung der in dieſem Monate bei Ausführung der Bauarbeiten ver⸗ 
wendeten Arbeitstage und der von den beſchäftigten Perſonen (Handwerker und Arbeiter) dabei 
verdienten Löhne dem Guts⸗ oder Gemeindevorſtande vorzulegen. Die Ortsbehörde hat nach 
Ablauf jedes Kalenderquartals die eingegangenen Nachweiſungen hierher einzureichen und dabei 
zu beſcheinigen, daß ihr über die Ausführung weiterer Bauarbeiten in der Ortſchaft, für welche 
nach den vorſtehenden Vorſchriften Nachweiſungen vorzulegen wären, nichts bekannt geworden iſt. 
Bisher find die Nachweifungen über Regiebauten nur in geringerer Zabl eingereicht, bie 
Ortsvorſtände erſuche ich daher zu ermitteln, ob in der Ortſchaft verſicherungspflichtige Bau⸗ 
arbeiten ausgeführt worden find, welche noch nicht zur Unfallverficherung angemeldet find und 
event. die betreffenden Perſonen zur nachträglichen Anmeldung dieſer Bauarbeiten aufzufordern 
bezhw. durch Androhung von Geldſtrafen zur .erforrerlihen Auskunftsertheilung anzuhalten und 
die Nachweiſungen ſodann an den Vorſtand der Verſicherungsanſtalt der Nortöftlihen Baus 
gewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft in Berlin, Annenſtraße No. 11 abzuſchicken. 
Danzig, den 22. September 1893. 
e e eee e 


5. Der Kaufmaun Willy Schirnick in Emaus iſt zum Schöffen der Gemeinde Emaus ge⸗ 
wählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 25. September 1893. 
Dier Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. Steckbrief. 

Gegen den Arbeiter Max Henning, zuletzt in Brentau aufhaltſam, geboren am 
16. Februar 1859 zu Zuckau, Kreis Carthaus, ledig, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern, und zu den Strafacten wider Henning Nachricht zu geben. II. P. L. 282/93. 

Danzig, den 23. September 1893. 

Königliche Amts⸗Anwaltſchaft. 
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. Bekanntmachung. 
Bei der am 27. Mai d. Js. ſtattgehabten Aus looſung der Anleiheſcheine des ehemaligen 
kundkreiſes Danzig — dritter Ausgabe — ſind folgende Nummern gezogen worden: 
Buchſtabe A. No. 12 über 1000 ck 
. A. No. 26 1000 


pn 


v 


E A. No. 27 1000 
. A. No. 39 1000 
. B. No. 150 ͤ 500 + 
5 B. No. 51 = 500 « 
= B. No. 152 = 500 « 
. B. No. 188 500 
. B. No. 1944 ĩũ 500 
« B. No. 196 500 
0 C. No. 52 * 200 = 
. G. No. 53 2 200 5 
a C. No. 54200 = 


Die ausgelooften Anleiheſcheine werden den Beſitzern mit der Aufforderung hierdurch 
gekündigt, die eutſprechenden Kapitalabſindungen dom 2. Januar 1894 ub bei der Kreis⸗Kommunal⸗ 
fälle des Kreiſes Danziger Niederung hierſelbſt gegen Rückgabe der Anleiheſcheine ſowie der 

mmtlichen dazu gehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen in Empfang zu nehmen. 

Danzig, den 1. Juni 1893. 

Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Niederung. 


— 
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Bekanntmachung. 
N Bei der am 27. Mal d. Js. ſtattgehabten Aus looſung der Obligationen des ehemaligen 
andkreiſes Danzig — II. Emiffion — find folgende Nummern gezogen worden: 
Littr. A. No. 8 über 2000 Mk 


n ne ee 
e B. 4 7 1 ” 1000 3 
= B. * 73 ® 1000 2 
5 B. 3 74 ” 1000 2 
E G. . 107 * 500 9 
[) 05 2 e 108 5 500 * 
„ Das lebe 2000 28 


e Die ausgelooſten Obligationen werden den Beſitzern mit der Aufforderung hlerdurch 
00 udigt, die entſprechende Kapftalabfindung vom 2. Januar 1894 ab bei der Kreis⸗Kommunal⸗ 
ſſſe des Kreiſes Danziger Niederung hierſelbſt gegen Rückgabe der Obligationen nebſt ſämmt⸗ 
den dazu gehörigen Coupons und Talons in Empfang zu nehmen. 
Danzig, den 1. Juni 1893. 
9 Der Krels⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Niederung. 
Ff Bekanntmachung. 
unter,; Am Dienſtag, den 3. Oktober d. J., Vorm. 11 Uhr, werden auf dem Kafernenhofe des 
erzeichneten Regiments 3 überzählige Dienſtpferde meiſtbletend verkauft werden. 
Danzig, den 30. September 1893. 
Kommando des 1. Leib⸗Huſaren⸗Regiments No. 1. 
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10 Zwangsvberſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Prauſt — Blatt 25 
— auf den Namen der Emil und Henriette, geb. Umlandt— Umlandt'ſchen Eheleute eingetragene, 
zu Prauſt No. 15, Sandweg, belegene Grundſtück 

am 21. November 1893, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt, Zimmer 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 11,46 Reinertrag und einer Fläche von 0,5370 Hektal 
zur Grundſteuer, mit 162 M Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 

Die nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, insbeſon dere Zinſen, 
Koſten, wiederkehrende Hebungen, ſind bis zur Aufforderung zum Bieten anzumelden. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 23. November 1893, Vor 
mittags 10½ Uhr, an Gerichtsſtelle verkündet werden. 


Danzig, den 19. September 1893. 
Königliches Amtsgericht XI. 


Auction. 


U Dienſtag, den 3. Oktober er., Vormittags 11 Uhr, werde ich in Gr. Suckſchin bei dem 
Hofbeſitzer Wilh. Rehfuß iw Wege der Zwangsvollſtreckung: 1 
3 Roßwerk, 1 Kaſtenfederwagen, 1 Jagdſchlitten, 1 Arbeitsſchlitten, 1 Arbeits wagen, 
1 zweith. gebeizten Schrank, 1 zweith. polirten Schrank, 1 Vertikow, 10 Stühle 
1 Sopha, 1 Glasſchrank, 1 Sophatiſch, 1 Tiſch mit gedr. Füßen, 1 kl. Spiegel, 
1 Pelz, 1 Paar Pferdegeſchirre, 1 Ziehmangel, 1 halbes Fach Roggengarben 
öffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung verſteigern. 


Wilhelm Harder, Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Altſt. Graben 58. 


12. 8 "4 Steckbrief. Dur 


Gegen den Arbeiter Friedrich Ferdinand Breitel aus Danzig, jetzt unbekannten Aufen!“ 
halts, geboren am 18. Mai 1871 zu Danzig, evangeliſch, ledig, welcher flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen ruheſtörenden Lärms und Widerſtandes gegen die 
Staatsgewalt verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzulleferl 
und zu den Strafakten wider Breitel Nachricht geben zu wollen. II P. L. 968/93.) 

Danzig, den 23. September 1893. 


Königliche Amts⸗Anwaltſchaft. 
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135 Es iſt hier ein gezähmter Schwan aufgegriffen und bei mir abgeliefert worden. Die 
Auslieferung deſſelben erfolgt gegen Erſtattung der Inſertlons⸗ und Futterkoſten. 
Kriefkohl, den 27. September 1893. 


Der Gemeinde ⸗Vorſteher. 
Herrmann. Beilage. 


